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Objekt: Henkel einer Olpe

Museum: Winckelmann-Museum Stendal
Winckelmannstraße 36-38
39576 Stendal
03931/215226
info@winckelmann-
gesellschaft.com

Sammlung: Antike Bronzen,
Antikensammlung

Inventarnummer: WG-A-126

Beschreibung
Der Henkel gehört zu einer Bronzekanne. Er wurde durch zwei noch vorhandene Nieten mit
dem geschwungenen oberen Teil an der Kannenmündung befestigt. Der Bandhenkel ist mit
sechs längs verlaufenden Zierrillen geschmückt und findet unten in einer unverzierten
rosettenförmigen Attasche seinen Abschluß. Die Attasche, die leicht gewölbt der Form des
Gefäßes folgt, ist mit einem v-förmigen Einschnitt auf beiden Seiten vom Ansatz des
Bandhenkels abgesetzt. In ihrem Zentrum befindet sich ein 0,2 cm großes Loch, das dazu
diente, den Henkel unten mit einer Niete mit dem Gefäßkörper zu verbinden.
Durch Vergleichsbeispiele kann die griechische Kanne dem 6. Jh. v. Chr. zu geordnet
werden.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, gegossen
Maße: Länge 17,1 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 6. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Archäologie
• Bronze

https://st.museum-digital.de/object/14672
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